
 

Die Windgeschwindigkeit gibt an, wie schnell sich die 

Luft über dem Boden bewegt.  

Die Windgeschwindigkeit wird mit einem Windsack oder 

einem Anemometer gemessen.   

Die Messergebnisse werden häufig in Kilometer pro 

Stunde (km/h) angegeben.  

Die Windgeschwindigkeit wird auch in 13 verschiedene 

Bereiche eingeteilt. Man spricht dann von Windstärke. 

Bei Windstärke 0 ist es windstill, bei Windstärke 12 gibt 

es einen Orkan.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Windgeschwindigkeit 



 

Die Windrichtung ist die Himmelsrichtung, aus der der 

Wind kommt. 

Die Windrichtung kann mit einem Windsack festgestellt 

werden. 

Die Himmelsrichtungen werden häufig auf einer 

Windrose dargestellt. 

Auf Wetterkarten wird die Windrichtung mit Pfeilen 

angegeben. Die Spitze des Windpfeils zeigt die Richtung 

an, in die der Wind weht. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Windrichtung 



 

Die Sonnenscheindauer gibt an, wie viele Stunden die 

Sonne an einem bestimmten Ort ungehindert von 

Wolken scheint. 

Sie wird also in Stunden pro Tag angegeben. Manchmal 

wird auch ausgerechnet, wie viele Sonnenstunden es in 

einem Monat oder in einem Jahr gab. 

Die Sonnenscheindauer kann mit einem Heliographen 

gemessen werden. Dieses Gerät bündelt die 

Sonnenstrahlen durch eine kugelige Glaslinse so, dass 

sie in einen Papierstreifen eine Spur einbrennen. 

Sonnenscheindauer ablesen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Sonnenscheindauer 

Bild: Rolf Gebhardt 

https://de.wikipedia.org/wiki/Sonnenschein#/media/Datei:Heliograph_wendelstein_2002_00a.jpg 

https://de.wikipedia.org/wiki/Linse_(Optik)
https://de.wikipedia.org/wiki/Brennglas


 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lufttemperatur 

Die Lufttemperatur beschreibt, wie warm es ist. 

Die Temperatur der Luft wird mit einem Thermometer 

draußen im Schatten gemessen.  

Nimmt man es ganz genau, dann sollte sich das 

Thermometer bei der Messung genau 2 Meter über dem 

Boden befinden. 

Die Messergebnisse werden in der Einheit Grad Celsius 

(°C) angegeben.  



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luftdruck 

Der Luftdruck entsteht durch das Gewicht der Luft. Die 

Luft drückt nämlich auf alles, was sich auf der Erde 

befindet. Wir Menschen können das nur nicht spüren, 

weil wir daran gewöhnt sind. 

Zur Messung des Luftdrucks verwendet man ein 

Barometer. 

Die Messergebnisse werden in den Einheiten Pascal  (Pa) 

oder Bar (bar) angegeben. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Barometer
https://de.wikipedia.org/wiki/Pascal_(Einheit)


 

Mit der Luftfeuchtigkeit ist der Anteil des 

Wasserdampfes in der Luft gemeint. Wasserdampf ist 

gasförmiges Wasser, das man nicht sehen kann. 

Flüssiges Wasser in der Luft wie Regen, Schnee oder 

Nebel zählt man nicht zur Luftfeuchtigkeit dazu. 

Zur Messung der Luftfeuchtigkeit verwendet man ein 

Hygrometer. 

Die Messergebnisse werden in Prozent (%) der relativen 

Luftfeuchtigkeit angegeben. Bei 100% ist der 

höchstmögliche Anteil von Wasserdampf in der Luft.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luftfeuchtigkeit 



 

Die Regenmenge wird auch als Niederschlagsmenge 

bezeichnet.  

Das liegt daran, dass auch bei anderen Niederschlägen 

wie Schnee, Hagel oder Nebel Wasser auf die Erde 

niedergeht. 

Die Niederschlagsmenge gibt an, wie viel Wasser sich in 

einer bestimmten Zeit in einem Gefäß sammelt, dass nur 

nach oben hin offen ist.  

Die Niederschlagsmenge wird in Litern pro 

Quadratmeter gemessen. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Regenmenge 


